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Im Sommer 2019 übernahm ich mit etwas gemischten Gefühlen die Funktion des Spielleiters. Dank einer 

guten Arbeitsaufteilung innerhalb des Vorstandes wurde mir der Einstieg wesentlich erleichtert und ich 

kann heute auf eine erfolgreich verlaufene Saison zurückblicken. Hauptaktivitäten waren, wie in den 

vergangenen Jahren, das Berner Veteranenturnier Ende Oktober 2019 und das Schlussturnier Ende 

Februar 2020. Wegen des Coronavirus konnte die Saison nicht ganz zu Ende gespielt werden - das 

«Masters» musste leider abgesagt werden. 

Auffallend war, dass während der gesamten Saison einige Clubs grosse Mühe hatten, für die Turniere 

und die Regionalmeisterschaft jeweils 4 Spieler resp. Spielerinnen zu finden. Gründe dafür waren vor 

allem Verletzungen, Krankheiten und sonstige Abwesenheiten. Zudem ist auch eine gewisse 

«Überalterung» festzustellen. 

 

Berner Veteranenturnier vom 29./30. Oktober 2019 

Erstmals seit Jahren mussten wir einen leichten Teilnehmerrückgang hinnehmen. Neben 6 Teams aus 

Bern durften wir auch 24 auswärtige Teams begrüssen. Gespielt wurde nach dem bisherigen Modus. Die 

ersten 3 Spiele wurden innerhalb der beiden Gruppen nach dem System Schenkel ausgetragen. Die 

Gesamtrangliste nach der 3. Runde ergab die Paarungen für die 4. Runde. Die beiden Gruppensieger 

spielten um die Ränge 1 und 2. Der BVT-Cup um die Ränge 3-16 und der Berner-Cup um die Ränge 17-30 

spielten nach dem System Schenkel weiter. 

Nach einem spannenden Finalspiel, bei dem Thun Regio 2 immer leicht in Führung lag, gewannen die 
Oberländer schlussendlich knapp mit 8:7 und wurden damit Sieger des 47. Berner Veteranenturniers vor 
Grenchen. 
Schlussrangliste des BVT Cup 
1. Thun Regio 2 Peter Spielmann (Skip), Fritz Kratzer, Urs Wittwer, Peter Jost  
2. Grenchen Gianni Frigo (Skip), Roland Kobel, Andreas Gautschi, Otto Zysset  
3. Baden Regio Manfred Item (Skip), Jürg Damman, Res Anderegg, Albert Styger 

Bestklassiertes Berner Team ist Crystal mit Jürg Rothen als Skip im 7. Rang. 

Im «kleinen Final» um den Berner Cup siegte City im innerbernischen Duell gegen Capitals klar mit 12:4. 
Schlussrangliste des Berner Cup 
1. Bern City  Erwin Kämpfer (Skip), Martin Binggeli, Urs Hauser, Richard Leuenberger, Peter  
 Rüegsegger 
2. Burgdorf 2 Roland Luginbühl (Skip), Jürg Jost, Hans Buri, Willi Bähler 
3. Gstaad Peter Ogi (Skip), Renate Mayor, Franz Mösching, Reinold Hauswirth 

Sämtliche Ranglisten und Resultate sind auf der homepage der CBA ersichtlich unter 

https://www.curlingbern.ch/turniere/2019-2020/veteranen/ 

Ein herzliches Dankeschön gehört allen Turnierteilnehmern, den Sponsoren, Inserenten und Helfern, 
dem Eismeister sowie dem Personal des Restaurants Caledonia, das uns 2 feine Mittagessen servierte. 
Ohne diese Unterstützung ist es nicht möglich das Turnier in diesem Rahmen durchzuführen. 
 

Schlussturnier vom 25. Februar 2020 

Am diesjährigen Veteranen-Schlussturnier nahmen 5 Frauen und 19 Männer aus 7 verschiedenen Clubs 
teil. Mit «nur» 24 Anmeldungen ist leider auch bei diesem Turnier ein Teilnehmerrückgang zu 
verzeichnen. Die 6 Teams und die Spielpaarungen wurden vorgängig durch die Spielleitung ausgelost. 
Dabei lag das Augenmerk auf einer möglichst grossen Durchmischung der Clubzugehörigkeit. Im 

https://www.curlingbern.ch/turniere/2019-2020/veteranen/teams/?teamid=4AC1DE86-DC97-44C4-9B32-22D3787D65C9
https://www.curlingbern.ch/turniere/2019-2020/veteranen/teams/?teamid=B8AE1AFD-FA72-434D-B940-03ED6A594997
https://www.curlingbern.ch/turniere/2019-2020/veteranen/teams/?teamid=915A20D6-EFCA-46DE-A076-B654647DB022
https://www.curlingbern.ch/turniere/2019-2020/veteranen/


Vordergrund steht bei diesem Turnier nicht unbedingt das Resultat, sondern es geht vor allem auch um 
einen gemütlichen Saisonausklang und die Förderung der clubübergreifenden Kameradschaft. Gespielt 
wurden 3 Runden à 6 Ends, gespickt mit einigen Spezialaufgaben. 
Am Ende des gemütlichen Tages ergab sich schliesslich folgende Rangliste: 
1. Team 1 mit Trix Bühlmann (Skip), Hans Sumi, Heinz Naef und Eveline Jenni 
2. Team 6 mit Jürg Trick (Skip), Roland Dürig, Monika Frey und Kurt Steinmann 
3. Team 2 mit Jürg Rothen (Skip), Heinz Buri, Urs Hauser und Bernhard Ryf 
4. Team 4 mit Daniel Allemand (Skip), Fred Deutschle, Peter Geiser und Heinz Kislig 
5. Team 3 mit Peter Bohren (Skip), Peter Höinghaus, Hans Rapold und Eli Grütter 
6. Team 5 mit Res Ringgenbach (Skip), Ernst Grau, Othmar Häuptli und Tru Lack 
 

Auswärtige Turniere  

Soweit ich recherchieren konnte, wurden folgende Turniere von Berner Teams besucht - ohne Gewähr 
auf Vollständigkeit 

04./05.11.2019 Thun Crystal 1, Crystal 2, Bern 

26./27.11.2019 Zollbrück Emmental Crystal, Capitals,  

10./11.12.2019 Morges Capitals 

17./18.12.2019 Burgdorf Capitals 

13./14.01.2020 Gstaad Crystal, Zytglogge 

21./22.01.2020 Biel Zytglogge, Capitals, Yschbäre, City 

28./29.01.2020 Lausanne Yschbäre 

03./04.02.2020 Thun (Einladungsturnier) Bern, Crystal 

Dabei resultierte 1 Turniersieg. Crystal mit Jürg Rothen (Skip), Fred Deutschle, Walter Schopferer, 
Marcel Süsskind und Ernst Grau gewannen das Thuner Einladungsturnier. 
Einen feinen 2. Rang errang City am Bieler Turnier mit René Bieri (Skip), Erwin Kämpfer, Jürg Rothen und 
Hansjörg Liechti. 
 

Veteranen-Regionalmeisterschaft 

Die Regionalmeisterschaft wurde wiederum von 24 Teams bestritten. Wir «Berner» waren mit Bern, 
Aare, Bubenberg, Capitals, City, Crystal, Inter, Yschbäre und Zytglogge vertreten. Nach 23 Runden, 
verteilt auf 12 Spieltage, klassierte sich Yschbäre als bestes Berner Team auf dem 8. Schlussrang, gefolgt 
von City auf Platz 9. 
 

Trainings 

Die Trainings waren meines Erachtens so mittelmässig besucht. Vor allem beteiligten sich immer etwa 
die gleichen Spieler und Spielerinnen, andere sah man praktisch nie. Auch bei uns gilt: ohne Fleiss kein 
Preis! 
 

Ausblick 

Für die nächste Saison wünsche ich mir, dass die Verletzungshexe nicht mehr so zuschlägt, wir von 
Krankheiten möglichst verschont bleiben, einige «Jüngere» dazukommen und das Coronavirus nicht 
allzu grosse Spuren hinterlässt. 
 
 
Fred Deutschle 
Spielleiter 
 


